Die Quadratzentrifuge

a) Zeichne auf ein unliniertes Blatt Papier ein Quadrat der Größe 1 cm2. Zeichne die Diagonale ein und errichte über dieser Diagonalen ein zweites Quadrat. Wiederhole die beschriebene Konstruktion im neuen Quadrat, sodass du ein drittes Quadrat erhältst. Fahre fort bis zum achten Quadrat. (Hinweis: Die Quadrate sollen um A rotieren, vgl. die folgende Abbildung.)
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b) Miss für jedes Quadrat die Seitenlänge und berechne den Flächeninhalt. Trage die Werte in die folgende Tabelle ein. Untersuche, welche Regel es bei den Flächeninhalten gibt. Beachte, dass es sich bei den Tabellenwerten wegen der Zeichen- und Messungenauigkeiten nur um ungenaue Angaben handelt.

	Nummer 
des Quadrats
	Gemessene

Seitenlänge
	Flächeninhalt
	
	

	Original
	1 cm
	1 cm2
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	6
	
	
	
	

	7
	
	
	
	

	
	
	
	
	


c) Berechne den Flächeninhalt für das 10., 100. und 1000. Quadrat. Benutze die in b) gefundene Regel.

d) Wie viele „Volldrehungen“ muss das Ausgangsquadrat durchführen, bis es auf einen Flächeinhalt von 1 km2 angewachsen ist?

